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NRW-Innenminister will Frühwarnsystem gegen Giftbomben

Düsseldorf, 29.06.2018, 07:30 Uhr

GDN - Als Konsequenz aus dem Rizinussamen-Fund in Köln fordert NRW-Innenminister Herbert Reul (CDU) eine Meldepflicht für
den Handel bei auffälligen Umsätzen mit gefährlichen Stoffen. "Wir brauchen auch eine Art Frühwarnsystem", sagte er der
"Rheinischen Post" (Freitagsausgabe). 

"Wir müssen dafür sorgen, dass Händler aufgeklärt werden. Sie müssen sich bei den Behörden melden, wenn bestimmte Stoffe in
auffälliger Menge bei ihnen bestellt werden." Zusätzlich forderte Reul umfassende Messer-Verbote. "Da, wo man es kann, sollte man
das Mitführen von Messern verbieten", sagte er der Zeitung. "Wir haben in NRW schon jetzt täglich mehr als zehn Vorfälle mit
Messern", sagte er. "Früher gab es die Faust, heute ist es das Messer, das rausgeholt wird. Und das auch schon auf dem Schulhof."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-108232/nrw-innenminister-will-fruehwarnsystem-gegen-giftbomben.html
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